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So, nun habe ich mir grad eben endlich einen guten Vorleser gekauft. Ich habe mich vor Jahren
schon für das Programm TextAloud interessiert und es damals schon gekauft. Hab's dann allerdings
liegen gelassen, weil es doch nicht so gut war. Diesen Blog-Artikel werde ich denn auch grad als
MP3 gesprochen von diesem Programm mit der Stimme Yannick als Beilage hochladen. So könnt
Ihr sehen und hören, wie gut für Euch die Stimme auf diesen Text hin klingt.

Ich liess mir mal zum Spass einige meiner Blog-Artikel vorlesen und wurde gnadenlos aufmerksam
auf jeden noch unentdeckten Tippfehler. Wieso? Weil Yannick natürlich sofort jeden falsch
ausspricht. Es ist erschütternd, wieviele Fehler einem Tipper wie mir noch durchgehen. Ich schreibe
die Artikel ja ohne Spell-Checker-Support. Obwohl ich die Texte durchlese, fallen mir halt doch
nicht alle Dinge auf. Und ok, ich will ja keinen Orthographie-Wettbewerb gewinnen. Mir geht es
primär ja nur ums Vermitteln einer Idee, eines Gedankenganges oder ähnlichem.

TextAloud kann mehrere Sprachen und Sprecher integrieren. Diesen Abschnitt jetzt werdet Ihr von
Steffi vorgelesen bekommen. Damit mal etwas Abwechslung reinkommt. Yannick ist aber neuer, so
dass ab dem nächsten Absatz wieder er sprechen wird.

Natürlich wollte ich mal Dinge testen, wie StGB und OR und DNS ausgesprochen werden. Aber
auch Daten wie 5.4.2009 und 6:15 bis 21h50. Natürlich ging das im Auslieferungszustand daneben,
doch TextAloud bietet einen einfachen Ausspruchseditor, mit dem man einige Dinge korrigieren
kann, so eben auch die Aussprache von StGB und den Zeitangaben. Datumsangaben kann es jedoch
schon von Hause aus. Die Pausen nach Interpunktion kann man ebenfalls variabel gestalten, denn
zum Beispiel nach dem Doppelpunkt sprang die Stimme geradezu zum nächsten Satz. Diese nervige
Sache konnte ich dann auch abklemmen, so dass es so klingt: Wie Ihr eben grad habt hören können.

Schön ist, dass automatisch alle Copy-Aktionen von TextAloud überwacht werden können. So kann
man sehr schnell mal eben eine Email mit CTRL-A/CTRL-C markieren und sofort aussprechen
lassen. Der Text ist im TextAloud Hauptfenster sichtbar und auch editierbar. 

Der Output kann in eine MP3-Datei geleitet werden, so dass man z.B. Online-Zeitungs- oder eben
Blog-Artikel einfach mal sprechen lassen kann, um sie dann im MP3-Player irgendwo zu "lesen".
Natürlich "spricht" TextAloud den Text dann bis zu 150 mal schneller ins File.

Der aktuelle Sprecher Yannick ist eine der vielen Stimmen, die verfügbar sind. Jede Sprache braucht
natürlich ihre eigenen Sprecher und Sprecherinnen. Man kann die sich alle auf der Website
anhöhren. Allerdings sollte man sie schon auch mal auf den gewünschten Themenbereich
abklopfen: TextAloud hat selbst verschiedene Anwendungen auf der Website, einen
Wetter-Sprecher, einen Börsen-Sprecher etc. Das sind wohl einfach Programme, die auf die
Abkürzungen und Spezialwörter dieser Themenbereiche angepasst sind.

Das Programm TextAloud kostet ohne eine hochwertige Stimme USD 30. Eine gute Stimme - wie
eben Yannick oder Steffi -kosten dann ca. USD 45. Gerade an diesem Satz hat man hören können,
dass der deutschsprachige Yannick mit einem Trick das Aussprechen von USD oder das englische
Aussprechen von TextAloud erst lernen musste. Steht eine Zahl grad am Schluss eines Satzes, so
wird aus 45 eben 45. Es scheint etwas Roulette zu sein, wann TextAloud dann die Zahl kardinal
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oder ordinal ausspricht.

Natürlich kann TextAloud auch ein PDF ein- und danach vorlesen. Alte deutsche Orthographie wie
"Selbständiges Berufsleben" muss trainiert werden, damit das Wort selbständig richtig klingt.
Fehlgriffe in der Betonung der Silben sind etwa grad eben beim Wort damit hörbar gewesen - das
kann man derzeit leidern nicht ändern.

Der Ausspruchseditor erlaubt dank Regulären Ausdrücken recht klevere Ersetzungen. Aus meinem
CV klingt der Adressblock ohne Optimierungen relativ amüsant:

Web: www.orientierungshilfe.biz Mail: martin@orientierungshilfe.biz Tel: 0901 81 0901 oder:
+41-44-123 45 67

Man höre, dass in Web-Adressen der Punkt als Dot ausgesprochen wird - sollte ja mittlerweile
zumindest in der Schweiz jeder verstehen. Diese Dinge kann man mit den Regulären Ausdrücken
allerdings alle korrigieren.

TextAloud als Programm ist nur in Englisch verfügbar. Die Stimmen in den meisten geläufigen
Sprachen.

Ich habe viele Dokumente als PDF im NAS gespeichert. Ich weiss nicht, ob ich mir die jemals
durchlesen werde. Aber ich weiss, dass ich sie mir vorlesen lassen würde. Und genau das kann
TextAloud in mehr als akzeptabler Qualität. Es ist klar, dass man natürlich eine gute Stimme kaufen
muss, denn die bei Windows integrierte Stimme Sam von Microsoft ist derart grottenschlecht, dass
man sich keinen normalen Satz antun will, erst recht nicht auf einem Kopfhörer an einem
MP3-Player.

Oder will jemand Sam hören? Ok, sam speaks english, so I should give him a chance to express
himself in his native tongue. Anyway, I think no one likes Sam, so Steffi will continue narrating.

Der Computer kann bisher ja billionenweise Buchstaben speichern, er kann Sprache teilweise schon
recht gut erkennen, aber aussprechen, das kann er immer noch nicht annähernd so gut im Verhältnis
zu dem, was ihn sonst auszeichnet. TextAloud bringt dem Computer immerhin eine durchaus auch
über längere Zeit akzeptable Vorlesequalität bei.

Man stelle sich vor: Zusammenfassungen von Büchern einfach bei getAbstract als PDF kaufen und
dann vorlesen lassen. Wo immer man will, beim Sport, im Zug, im Schlaf ... mir gefällt das.
Empfehlenswert!

Das war der Blog-Artikel "der Vorleser - TextAloud mit Yannick" von Martins Blog unter
www.orientierungshilfe.biz/blog. Äähh, wohl doch noch mal besser nachlesen ... smile

Wer TextAloud gleich kaufen möchte, kann es über diesen Link gerne sofort tun:

.
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